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Die letzte Hauptversammlung liegt nun ziemlich genau 1 Jahr zurück.  

Das wichtigste Geschäft war damals sicher die Entscheidung, dass wir am 

kantonalen Musikfest 2014 in Diepoldsau mitmachen werden. 

Gleich zwei Tage nach der HV, durften wir wie jedes Jahr die 

Erstkommunikanten mit Musik in die Kirche begleiten. Nach dem Gottesdienst 

spielten wir bei kaltem, aber trockenem Wetter, ein Ständchen zum Apéro. 

 

Am Dienstag 23.April hatte unser Dirigent etwas zu feiern. 

An diesem Tag wurde nämlich sein Sohn Eric geboren, was Ihn aber nicht 

davon abhielt, am Abend trotzdem die Musikprobe zu leiten. 

Zu dieser Zeit waren wir nämlich mitten in der Vorbereitung auf 

den Kreismusiktag in Mörschwil. 

Am 25.Mai war es dann so weit. Erstmals spielten wir der Jury in Mörschwil  

ein 2.Klass-Stück vor. Das Konzert Stück Lord Tullamore wurde mit 80 

Punkten bewertet. Die Bewertung war sehr positiv, zeigte uns aber auch  

unsere Grenzen auf. 

Am Nachmittag ging es dann auf die Marschmusik. Die Organisatoren hatten an 

diesem verregneten Wochenende riesiges Glück, dass die Parademusik 

überhaupt durchgeführt werden konnte. Eine halbe Stunde vor Beginn des 

Wettbewerbs hörte es auf zu regnen und nach dem letzten Verein fing es  

dann auch gleich wieder an. 

Mit dem Bundesrat Gnägi Marsch konnten wir die Jury überzeugen.  

Am Schluss lagen wir auf dem sehr guten 5.Rang. Nach diesem Erfolg gingen 

die meisten Berger Musikanten nicht gleich nach Hause, sondern genossen 

noch das Abendprogramm oder die Bar in Mörschwil. 

 

 

Im Sommer gab es dann auch noch ein paar Auftritte: 

- Geburtstagsständli bei Rösli Heeb 

- Ständli im Rebstock 

- Bundesfeier am 1. August 

- und natürlich der Grümpeli-Frühschoppen am Ende der Sommerferien. 

 

Am 18. August fand dann ein ökumenischer Gottesdienst beim Schloss 

„grosser Hahnberg“ statt. Die musikalische Umrahmung sowie das 

anschliessende Ständli übernahmen wir gemeinsam mit den Mountain Kids. 

Erstmals an diesem Anlass dirigierte Christian Helfenberger die 

Nachwuchsband. 

 

Der OSEW in Sirnach ist zu einem festen Bestandteil unseres Jahresprogramms 

geworden. 



Wiederum machten einige unserer Jungmusikanten beim Wettbewerb mit. 

Es waren dies im Einzelwettbewerb: Lea Schnell, Karin Brandes und Raphaela 

Würth.  

Als Blech-Ensemble traten auf: Karin Brandes, Alex Brandes, Severin 

Helfenberger, Sonja Scherrer und Manuel Gisler 

Als Sax-Ensemble: Damian Aepli, Lea Schnell, Beatrice Brandes und Christian 

Helfenberger 

Für mich waren alle diese Musikanten Sieger. Denn ich war einfach nur 

begeistert ab diesen gekonnten Darbietungen. 

Ich kann jedem von euch Musikanten nur empfehlen, beim nächsten OSEW  

auch mal nach Sirnach zu fahren und das Können und den Mut unserer Jugend 

zu bestaunen.  

 

Nicht nach München, sondern nach Owingen fuhren wir dann am 22. September 

ans Oktoberfest. Nach dem Mittagessen durften wir im Festzelt die Leute mit  

unserem Musizieren unterhalten. 

Die Leute in Deutschland waren so begeistert von unserer Musik, sodass sie  

gleich das ganze Bier lehrtranken und uns fast nichts mehr übrig liessen. 

Einzig Martin Mäder hatte noch genug bekommen, da er an diesem Anlass nicht 

mitspielte. 

Ich möchte mich bei Euch nochmals recht herzlich bedanken für diesen Auftritt. 

Es war wirklich ein gelungenes Konzert und ich konnte viel Lob von meiner 

Verwandtschaft in Owingen entgegen nehmen. 

 

Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei denen, die bei meiner Mutter zum 

70igsten Geburtstag spielten. Am 5.Oktober trafen wir uns zu diesem Anlass 

in der Frankrüti bei der Familie Eigenmann. 

 

Mit dem Preisjassen, Chlausblasen, Chlausabend und Weihnachtsmusik der 

Moutain Kids beendeten wir das Jahr 2013. 

 

Im neuen Jahr ging es dann erst mal zum Skifahren. Beatrice und Melanie 

organisierte nämlich das Skiweekend am 11. und 12. Januar auf der 

Lenzerheide. Ich war selber auch wieder mal dabei und finde: Ihr habt das 

super gemacht. Einzig Melanie sollte noch etwas besser auf die Daumen achten 

beim Skifahren. 

 

Danach ging es dann richtig los mit den Vorbereitungen für die  

Unterhaltungskonzerte.  

Am 8. und 9. März 2014 war es dann so weit. Zum 2. Mal konnten wir unter der 

Leitung von Thomas Düring unsere Unterhaltungskonzerte durchführen. 

Im ersten Teil spielten wir 5 Stücke in Konzertformation. Danach kamen die 

Moutain Kids zum Zug und begeisterten die Zuhörer mit fetzigem Sound unter 

der Leitung von Christian Helfenberger. Erstmals war bei den Kits auch eine 



Sängerin dabei. Christina Würth sorgte mit ihrer Stimme für viel Applaus. 

Nach der Pause kam dann der Showteil unter dem Motto „Berg baut“.  

Die Musikkommission hatte mit dem Dirigenten zusammen eine tolle 

Show, mit vielen Gags geplant. Die beiden Komiker, Guido Walliser und  

Christian Künzler setzten dann das Vorhaben gekonnt um und schafften es, 

den Zuschauern viele Lacher zu entlocken. 

Aber auch für unsere Musik konnten wir dieses Jahr viel Lob ernten. 

Dank dem grossen Einsatz und Können von Thomas Düring sind wir auch 

dieses Jahr wieder musikalisch ein Stück weiter gekommen. 

 

Und schon ist wieder ein Vereinsjahr vorbei. Ich denke wir hatten viele schöne 

Stunden zusammen. Besonders freut mich, dass unsere jungen Musikantinnen 

und Musikanten sich immer besser integrieren und auch schon viel 

Verantwortung im Verein übernehmen. Sei es musikalisch oder administrativ, 

ohne unsere Jungen wären wir nicht das was wir heute sind: Ein junger, aktiver 

und erfolgreicher Musikverein. 

 

Für die Zukunft wünsche ich euch allen viel Spass beim Musizieren,  

gute Kameradschaft untereinander und weiterhin viele schöne Stunden 

im Kreise der Musikgesellschaft Berg 

 

Euer Präsident 

 

 

Cornel Huber 

 

 


